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– Landwirtschaftliche
  Mehrzweckhallen
– Stallungen
– Reithallen
– Pferdeställe
– Gewerbehallen
– Vereinsheime
– BINZ - Kreativhaus

Gebäude mit System.

BINZ · 73479 Ellwangen · Tel: 07965 / 80 188 0 · Fax: 80 188 80 · www.holzbau-binz.de

SLP
Dorfstraße 11 a
86660 Tapfheim 
email: sailer@dinkel.org
Tel. 09070-91003

IHR ZUVERLÄSSIGER UND LEISTUNGSFÄHIGER PARTNER FÜR:

•	 Dinkel konventionell und Bio 
•	 Konventionelles Getreide 
•	 Biogetreide 
•	 Emmer/Einkorn 
•	 Dinkelspelzpellets 
•	 Dinkelsaatgut 
•	 Getreidelogistik

Tapfheim | Würzburg | Gnötzheim | Lauingen | Söhnstetten | Gut Hemerten

Gewerbe- und Industriebau
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Konzeption • Planung • Umsetzung • Baubetreuung

Am Graben 5 • 97340 Martinsheim • Tel. 09332 50888-0 • info@nagler-bau.de • www.nagler-bau.de

SLP investiert in die Zukunft – Neue Siloanlagen
Tag der offenen Tür am Sonntag, 6. Juli 2014 in 97340 Martinsheim-Gnötzheim von 11.30 bis 17 Uhr

Die Firma SLP Schwäbische Land-
produkte GmbH aus Tapfheim-Er-
lingshofen bei Donauwörth inves-
tiert weiter in die Zukunft und setzt 
dabei besonders auf die Urgetrei-
dearten Dinkel, Emmer und Ein-
korn, und dies in Bio und in kon-
ventioneller Erzeugung. SLP ist 
der größte Dinkelvermarkter in 
der EU und betreibt mit ca. 700 
Landwirten eine Vertragsproduk-
tion. Mehr als 50% der Dinkelpro-
dukte werden außerhalb Deutsch-
lands verkauft. Die Anbaufl ächen 
ziehen sich quer über den Konti-
nent und reichen vom Ärmelkanal 
bis zum Schwarzen Meer und von 
der Ostsee bis in die Toskana. Der 
Anbau muss deshalb so weit ver-
teilt sein, da die qualitativen Anfor-
derungen für die Herstellung von 
Dinkelprodukten unterschiedliche 
Rohstoffqualitäten verlangen, die 
nur an jeweils typischen Ackerbau-
standorten erzielt werden können. 
Außerdem sichert die Anbauver-
teilung das Risiko bezüglich Ha-
gel, Frost und anderen Witterungs-
ereignissen. Die Kernanbauregion 
ist und bleibt für SLP jedoch Bay-
ern und Baden-Württemberg. Hier 
betreibt SLP im Hafen Würzburg 
die leistungsfähigste Dinkelschäl-
mühle Europas. Besonders ist 
dort der eigene Schiffsumschlag 
von Vorteil. An den Standorten 
Würzburg, Gnötzheim, Tapfheim, 
Lauingen, Söhnstetten und Gut 
Hemerten werden Dinkel und an-
deres Getreide erfasst, sowohl 
Bio als auch konventionell. Die In-
haberfamilie Johanna und Micha-
el Sailer haben das Unternehmen 
seit 25 Jahren aus kleinsten An-
fängen zur heutigen Größe aufge-
baut. Nachdem vor allem im fränki-
schen Raum die SLP-Anbaufl ächen 
sehr stark zugenommen haben 
wurde der Entschluss gefasst, im 
Würzburger Hafen und am bishe-
rigen Standort Martinsheim-Gnötz-
heim in neue Lagerkapazitäten zu 
investieren. Es entstand Lager-
raum für 50 000 to Getreide. Der 
Schwerpunkt liegt dabei in Gnötz-
heim. Dieser Standort wurde ge-

wählt, da SLP dort seit 2007 ein 
50 000 qm großes Gelände mit La-
gereinrichtungen besitzt und es 
liegt im Schnittpunkt der Ackerbau-
regionen, verbunden mit einem gu-
ten Autobahnanschluss. In Würz-
burg wurden zwei neue Silos dazu 
gebaut. In Gnötzheim wurde eine 
Halle abgebrochen und eine Halle 
mit 1800 qm neu gebaut, die bis-
herige 4000 qm Halle erhielt ein 
neues Dach. Kernstück ist jedoch 
die neue Siloanlage mit 8 Hoch-
silos mit insgesamt 20 000 cbm 
Fassungsvermögen, einer neuen 
Annahmegosse, Reinigung, Waage 
und automatischer Probenahme. 
SLP erwartet an allen Standorten 
in 2014 die größte Dinkelernte in 
der Firmengeschichte und ist für 
eine reibungslose Ernteabwick-
lung bestens gerüstet. Zur Einwei-
hung der neuen Anlagen veranstal-
tet SLP am Sonntag, den 6. Juli ab 
11.30 Uhr in 97340 Martinsheim-
Gnötzheim einen Tag der offenen 
Tür und lädt dazu alle Interessier-
ten herzlich ein.

SLP Gnötzheim. SLP Würzburg.

Johanna und Michael Sailer mit 
Tochter Maria-Theresia.

Der SLP Stammsitz in Tapfheim.

Programm 6. Juli 2014 

in Martinsheim-Gnötzheim

11.30 Uhr kirchlicher Segen

11.45 Uhr Salut der Erlingshofer Böllerschützen

• Mittagstisch
• Kaffee und Kuchen

• Ausstellung namhafter Firmen aus dem Agrarsektor

• Information zum Dinkelanbau und Firma SLP

• Vorstellung der Neubaumaßnahmen

•  Information über die Verwendung von Dinkel 

(Bayerische Mehlkönigin)

• Kinderprogramm

Malching: Feldtag, Bioland, 27. 6., 13 Uhr, Betr. 
Krauß.
Painten/Maierhofen: Infoversammlung Raum-
ordnungsverfahren Erdgas-Loopleitung Schwan-
dorf-Forchheim , BBV Abensberg, 3. 7., 19.30 Uhr, 
Landgasthof Eichenseher. � emen: „Planungsvor-
haben, Bauausführung, rechtliche Auswirkungen“. 
Regen, Röhrnbach, Außernzell: Fort- und Wei-
terbildungsmaßnahmen zur Sachkunde im P� an-
zenschutz, Erzeugerring für P� anzenbau Nie-
derbayern e. V., 7. 7., 9 – 13 Uhr, Gutshof Falter, 
Poschetsried 50 (Regen); 8. 7., 9 – 13 Uhr, GH Gi-
bis, Kumreut, Hauptstr. 12 (Röhrnbach); 10. 7., 9 
– 13 Uhr, GH Hirschpark, Perling 16 (Außernzell). 

Anmeldung und Info unter Tel. 0991-24769 (eine 
vorherige Anmeldung ist unbedingt erforderlich).
Steinach: 42. Grünlandtag, AELF Deggendorf, 
Fachzentrum P� anzenbau, 2. 7., 9 – 15 Uhr, Tre� -
punkt Versuchsstelle Steinach.
Thalersdorf: Wiadara Kirwa Kunsthandwerker-
markt, 29. 6., 10 – 17 Uhr.

Oberpfalz
Almesbach/Weiden i. d. Opf.: 
Feldtag für Energiep� anzen, LfL, 
1. 7., 9 – 12 Uhr. Anfahrtsbeschrei-
bung unter www.biogas-forum-

bayern.de/energiep� anzen/anfahrtsbeschreibun-
gen, Infos unter Tel. 08161-714487.

Eichendorf: LSV-Öko-Winterweizen, AELF Neu-
markt in der Oberpfalz, 3. 7., 19 Uhr, Stephan Jahrs-
torfer, Wochenweis 4. Bei der Führung geht es nicht 
nur um den LSV Weizen, sondern auch um die 
Produktionstechnik anderer Feldfrüchte wie z. B.
Dinkel, Hafer, Öllein, Hanf, Zuckerrüben, Rotklee, 
Ackerbohnen, Erbsen.
Erbendorf: Rapstag der Rapool und RMW Erben-
dorf GmbH, 30. 6., 19 Uhr, Betr. Karl Nikol. 
Hemau: LSV Öko-Sommergerste/Braugerste, 
AELF Neumarkt i. d. Opf., 30. 6., 19 Uhr, Franz 
und Raphael Klügl, Mungenhofen 1, Tre� punkt 
am ausgeschilderten Versuchsfeld; anschließend 
gemütliches Beisammensein im Gasthaus in 
Mungenhofen.
Neusath-Perschen: Veranstaltungen, Oberpfäl-

zer Freilandmuseum, 28. – 30. 6.: Perschener Mu-
seumskirwa mit „Kirwatanz“; 28.  6.: Kurs „Li-
köre und Heilschnäpse selber machen“; 29.  6.: 
Szenische Führung „Von Moosweibl, Drud und 
Bilmesschneider“; Anmeldung und Info unter Tel. 
09433-2442-0.
Regensburg: Reise Mallorca vom 2. – 9.  11., 
BBV Regensburg. Anmeldung bis 31. 7. unter Tel. 
0941-784927-10.
Thalmassing: Versuchsfeldbesichtigung 2014, 
Lantmännen SW Seed GmbH, 3. 7., 14 Uhr, Gert 
Stadler, Gut Untermassing, A93 – Abfahrt Bad 
Abbach, Richtung Köfering; rechts nach Poign; in 
Poign Beschilderung nach Untermassing folgen. 
Vorgestellt werden Sortenversuche zu Winterraps, 
und Winterweizen mit vielversprechenden neu-

en Sorten. In Zusammenarbeit mit der BASF AG 
stehen interessante Fungizid-Varianten zu diesen 
Kulturen im Feld.

Oberfranken
Bayreuth: Aktionstag „Mit mo-
derner Technik in die Zukun� “. 
� ema ist in diesem Jahr „Zetten-
Schwaden-Pressen“, Bezirk Ober-

franken, Landwirtscha� liche Lehranstalten, MR 
Bayreuth-Pegnitz, Staatl. Landtechnikberatung 
vom AELF Münchberg, 2. 7., 9 – 14 Uhr, Adolf-
Wächter-Str. 39.
Bayreuth: Quali� zierung Agrarbürofachfrau/
mann vom 4. 11. 2014 bis 24. 3. 2015, Bildungs-

werk des BBV Oberfranken. EDV-Grundkennt-
nisse sind erforderlich. Bei Bedarf wird vorher ein 
3-tägiger EDV-Grundkurs an folgenden Tagen 14., 
21. und 28. 10. statt� nden. (Kosten sind förderfä-
hig). Anmeldung unter Tel. 0951-965-170 (Frau 
Hahn oder Herr Heberlein).
Heiligenstadt-Brunn: Versuchsfeldführung LSV 
Sommergerste und Düngungsversuch, AELF Bay-
reuth, Fachzentrum P� anzenbau, 2.  7., 19 Uhr, 
Tre� punkt Festhalle Brunn.
Kasendorf: Sortenführung des Fachzentrums 
Ökologischer Landbau Bamberg durch den Öko-
LSV Sommergerste, 1. 7., 20 Uhr, Tre� punkt ist an 
der Papiermühle zwischen Kasendorf und Döllnitz.
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